
11. Spieltag: St. Pauli - 1. FC Nürnberg (Analyse)
Beitrag von „pinbot“ vom 1. November 2016, 00:24

Zitat von Clubi 

Man könnte auch noch Parker erwähnen, oder den Langzeitverletzten und extrem
fehlenden Erras.
Zudem musste man dann auch noch den angeschlagenen Matavz ersetzen.

Zusammengefasst:
Behrens, Bulthuis, Margreitter, Matavz (ab Halbzeit 2), Parker, Erras.
Das ist schon mal ein Pfund, was man da ersetzen musste!
Dazu kommt auch noch, dass mit Möhwald und auch Leibold Spieler dabei waren, die
gewiss nicht topfit sind.
Für mich schon verständlich, dass man in so einem Spiel dann auch mal auswärts einen
Punkt mitnimmt.

Aber gut, 34 Siege sind für den ein oder anderen eben das einzig akzeptable.
Aber natürlich auch nur, wenn sie überzeugend herausgespielt wurden.

Alles anzeigen 

Und Magreitter, Erras und Parker waren zuletzt Stammspieler.
Aha.
DB, Behrens, ok. Für Matavs ginge was anderes (Ratespiel für die HZ  )
Und was bleibt dann von Deinen Argumenten?
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